
 
 

PROTOKOLL   DER  11.  SITZUNG   DES   ZWEITEN   JUGENDPARLAMENTES 
am 12.04.2023 – 16.00 Uhr im Ratssaal 

 

DATUM: 12.04.2023 

ORT: Ratssaal 

BEGINN: 16:00 

ENDE: 17:39 

TOP 1 Begrüßung und Beschluss der Protokolle der vergangenen Sitzungen 
- 15.03: 19 Zustimmungen; eine Enthaltung; keine Nein 

Stimme 

- 22.02: 16 Zustimmungen, vier Enthaltungen, keine Nein 
Stimme 

Teilnehmerliste soll mit rumgeschickt werden 

TOP 2 Ergänzungen zur Tagesordnung  

- Laurenz merkt an, dass die Kommunikationsbeauftragten die Umfrage zur 

Pop-Up-Party-Lounge, sowie die Werbung zum Youth-Street-Festival an die 

Schulen tragen sollten. 

- Mattes schickt den Antrag zum Bau eines Zauns an der Hannoverschen 

Straße in die AG Anträge. 

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Es sind 21 Parlamentarier*innen anwesend, die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

TOP 4 Themenspot wird verschoben 

TOP 5 Bericht des Präsidiums 
- nichts zu berichten 

TOP 6 Anträge 

- Antrag a) : Kostenbeitrag Friedenscamp Cheltenham; das Jugendparlament 

soll 600 

Euro Reisekosten für vier Personen bezahlen 

- Jeremias merkt an, dass wir sowieso genug Etat hätten. 

Abstimmung: Einstimmig, 20 dafür, 0 Enthaltungen, 0 Nein Stimmen 

- Antrag b) : Eigenbeteiligung für das Youth Street Festival in Höhe von 528 

Euro 

- 10% Eigenanteil bei der Förderung vom Bund 



 
- 14 Personen und Institutionen haben sich bisher angemeldet. 

- verschiedene Kooperationspartner werden gesucht. 

- Kerstin appelliert an das Parlament, es sei eine große Chance; die 

Parlamentarier*innen sollten Jugendliche persönlich ansprechen und auf 
das Festival aufmerksam machen. - Anmeldefrist bis zum 23.04.23 - Plakate 
mitnehmen!!! 

Abstimmung: 18 dafür, zwei Enthaltungen, keine Nein Stimme 

TOP 7 Übernahme der Teilnahmekosten: „U mnie i u Ciebie“ 

- Jugendparlament kann mehrere Teilnehmer*innen schicken -

 Lena merkt an, dass sie Parität gut finden würde. 

- Es werde darauf ankommen, wer noch mitfahren möchte, 

meint Jeremias. Änderung: Bei mehr Mitfahrenden werden sich die 

Kosten erhöhen, damit ist das Parlament einverstanden. Die Zahl 

der Mitfahrenden hängt lediglich davon ab, wie viele Jugendliche 

interessiert sind. 

Abstimmung über den Änderungsantrag: 9 Zustimmungen, drei Gegenstimmen, 8 

Enthaltungen 

Abstimmung über den Antrag, samt Änderungsantrag: 15 dafür, 5 Enthaltungen, 

keine Nein Stimmen 

TOP 8 a) Youth-Exchange-Bericht: 

- Fahrt nach Frankreich, Deutschland und Polen 

- Erst in den Süden Frankreichs, dann nach Göttingen, dann nach Krakau 

- Abschnitte der Tour haben einzelne Überthemen 

- Weiterer Austausch folgt 

- 26.04. 14:00 Uhr —> Videokonferenz mit Veranstalter (Maria Lombardi), bei 

Teilnahme Kerstin um Zugang zur Konferenz bitten 

b) Pop-up Party Lounge 

- 48 Teilnahmen an der Umfrage 

- Überwiegend positive Rückmeldungen gegenüber der Pop-Up Party Lounge 

- Interesse an der Teilnahme für ein „Forum“ eher schlecht 

 



 
TOP 9 Bericht der Geschäftsstelle 

- nachhaltige Stadtführung: wer kann, wer kann nicht? 

- Baumpflanzaktion geschlossen, keine Spenden mehr möglich soll die Aktion 

auf der Website bestehen bleiben? 

- Einigkeit besteht, dass die Baumpflanzaktion auf einer Unterseite 

gewürdigt werden soll. 

- neues Referat digitale Stadt: Jugendliche können ihre Ideen einbringen. 

- Alte Handys sammeln: immer noch am Sammeln von alten Handys. 

- Seminar an der Heimvolkshochschule Mariaspring: ab 14 Teilnehmer*innen 

exklusiv möglich. 

- Möglichkeit eines Seminars im Landtag zum Thema Fake News, Kerstin ist 

dran. 

- Abstimmungsverhalten in den Arbeitsgruppen, es stimmen immer sehr 

wenig Jugendliche ab. 

- Aktion zur Entfernung von inaktiven Jugendlichen habe nur wenig 

gebracht. - Irene merkt an, dass manche auch die Gruppe nur 

passiv verfolgen möchten. 

- Jeremias merkt an, dass das Jugendparlament generell mehr 

Aktivität bräuchte. 

- Mattes meint, dass nicht jede Arbeitsgruppe sinnvoll ist und dass 

wir unsere Strukturen hinsichtlich der Effizienz zu überarbeiten. 

- Sprecher*innen sollten sich noch mal mit ihrer eigenen 

Arbeitsgruppe beschäftigen. - Es sollten nicht immer nur 

dieselben, wenigen Personen teilnehmen. 

- Dachverband der Jugendparlament in Niedersachsen: Jugendliche sind aktiv 

und gut dabei. 

TOP 10 Bericht aus den Ausschüssen 

a) Mattes berichtet aus dem Bauausschuss: 

- Es wird kritisiert, dass sich bei der Sanierung des Gothaer-Hauses nicht 

immer an die Arbeitsschutzbestimmungen gehalten werde. 

- Außerdem soll der Waageplatz mittels eines Freiplaner-Wettbewerbs 

verändert werden. 

- Bei der alten JVA ist der Investor abgesprungen, nun ist die Lage wieder 

offen. 

b) Am Montag müsste der Ordnungsausschuss von Laurenz vertreten werden, 

Mattes könnte möglicherweise einspringen. 



 
TOP 11 Verschiedenes 

- Die AG Website braucht immer noch von manchen Arbeitsgruppen ihre 

Infos für die Homepage. 

- Eduard hat uns erfolgreich in Loccum vorgestellt. 

TOP 12 Die Sitzung endet um 17:39 

  

 

     

______________________  ______________________  _________________ 

Für das Protokol l   Plenarleitung    Plenarleitung 


